
 

P R E S S E M I T T E I L U N G  

DER GRÜNE RING – WANDERN NEU ERLEBEN 

M i t  L e i c h t i g k e i t  d u r c h  d i e  B e r g e .  M i t  G e s c h i c h t e n  i m  G e p ä c k .  M i t  

d e r  F r e i h e i t ,  d e n  e i g e n e n  W e g  z u  w ä h l e n .  

Willkommen in Lech Zürs am Arlberg – dort, wo der Winter mit dem Weißen Ring zur Legende 

wurde, entfaltet sich im Sommer ein ganz anderes, ebenso faszinierendes Erlebnis: Der Grüne 

Ring. Was einst als ambitioniertes Wanderprojekt begann, hat sich über die letzten 15 Jahre zu 

einem einzigartigen Natur-, Kultur- und Sinneserlebnis entwickelt. Heute präsentiert sich der 

Grüne Ring in einer neuen Dimension – frei begehbar, vielfältig kombinierbar und offen für alle, 

die Natur mit Tiefgang suchen. 

D i e  n e u e  F r e i h e i t  d e s  W a n d e r n s  

Dank moderner Sommerbahnen lässt sich der Grüne Ring heute individuell gestalten – ob sportlich, 

genussvoll oder bequem mit Hilfe der Bergbahnen. Jede Etappe, jeder Aufstieg, jeder Ausblick lässt sich 

ganz nach Lust und Laune erleben. So wird der Grüne Ring nicht nur zu einem Weg durch die Berge, 

sondern zu einem Weg zu sich selbst. 

 

• Die Rüfikopfbahn bringt Sie direkt hinauf in die alpine Welt der ersten Etappe. 

• Die Seekopfbahn eröffnet entspannten Zugang zum Zürsersee – einem der magischen Orte des 

Grünen Rings. 

• Die neue Zuger Bergbahn (ab Sommer 2025) führt hinauf zur Balmalp und zum Kriegerhorn – 

ohne schweißtreibenden Anstieg. 

• Die Bahnen Lech-Oberlech und Petersboden ergänzen das flexible Wandererlebnis in idealer 

Weise. 

• Tipp: Mit der Lech Card können alle Sommerbahnen, Wanderbusse und viele weitere Angebote 
unkompliziert genutzt werden. 
 
Ob bergauf gondeln und bergab wandern oder umgekehrt – der Grüne Ring folgt keinen 
starren Regeln. Er folgt Ihnen. 
 

E i n  W e g  v o l l e r  G e s c h i c h t e n  
Doch der Grüne Ring ist mehr als nur eine Wanderroute. Er ist ein begehbares Märchenbuch, ein 
Landschaftskunstwerk, ein Ort der Begegnung mit Natur und Fantasie. Auf rund 28,5 Kilometern 
erwarten Sie nicht nur eindrucksvolle Bergpanoramen, kristallklare Seen und stille Wälder – sondern 
auch 35 Sagen, modern erzählt von Daniela Egger und künstlerisch umgesetzt von Bildhauer Daniel 
Nikolaus Kocher. 
Diese Geschichten begegnen Ihnen unterwegs in Form von Skulpturen, Installationen, 

Hüttenbibliotheken und interaktiven Elementen. Sie machen jeden Abschnitt zu einem kleinen 

Abenteuer – für Erwachsene ebenso wie für Kinder.  



 

 
 
E t a p p e n w e i s e  e n t d e c k e n  –  o d e r  m i t t e n d r i n  b e g i n n e n  
Der Grüne Ring gliedert sich in drei große Etappen – und doch gibt es unzählige Möglichkeiten, ihn zu 
erleben: 
 
Etappe 1 – Lech bis Zürs: 

Der Start mit der Rüfikopfbahn bringt Sie auf 2.350 Meter Seehöhe. Dort warten Geoweg, Monzabonsee, 

eine Postkartenstation, das Gipfelbuch und die erste literarische Rast in der Hüttenbibliothek. Ein Ort 

zum Loslassen und Ankommen. 

Etappe 2 – Zürs bis Zug: 

Mit der Seekopfbahn geht es bequem zum Zürsersee, wo sich Wasser, Himmel und Berge spiegeln. Über 

den Gletscherpfad gelangen Sie zur Gletschermulde mit zweiter Postkartenstation, dem geheimnisvollen 

Biwak und dem Madlochjoch. Naturgewalt und Poesie in einer Wanderung vereint. 

Etappe 3 – Zug bis Lech: 

Die neue Zuger Bergbahn bringt Sie zur Balmalp – oder Sie wagen den klassischen Aufstieg durch den 

Sagenwald. Am Kriegerhorn wartet das dritte Gipfelbuch. Über das Naturschutzgebiet Gipslöcher und 

den Libellensee geht es zurück nach Lech. Besonders spannend für Familien: die Route in umgekehrter 

Richtung – mit Rätselpfaden, Naturspielplätzen und Geschichten zum Anfassen. 

N e u  a b  S o m m e r  2 0 2 5   

• Bahnen: 

Mit der neuen Zuger Bergbahn die alpine Welt auch im Sommer entdecken 

• Für Familien:   

- Gipsis Rätselweg – Spielend wandern entlang fantasievoller Mitmachstationen. 

- Neu gestalteter Spielplatz an der Rudalpe – ein Highlight für kleine Entdecker:innen. 

- Spielend Wandern – der Themenweg in Oberlech ein interaktiver Familienwanderweg mit 

acht liebevoll gestalteten Spielstationen, die Naturerlebnis und Bewegung kombinieren. 

• Für Genießer:innen: 

Trittalpe und Balmalp – neu geöffnete, charmante Hütten für erfrischende Pausen. 

W a n d e r n  f ü r  a l l e  G e n e r a t i o n e n  
Ob als Paar, mit Freunden, allein oder mit Kindern – der Grüne Ring ist für alle gemacht. Besonders die 
dritte Etappe bietet mit dem Grünen Rätsel-Ring, dem Arlenzauberweg, dem Gipslöcher-Spielpfad 
und bald auch mit Gipsis Rätselweg oder dem Spielend Wandern Themenweg in Oberlech ein 
abwechslungsreiches Erlebnis für kleine und große Entdecker:innen.  
 
 

E i n  W e g ,  d e r  b l e i b t  –  u n d  w ä c h s t  
Der Grüne Ring ist kein abgeschlossenes Projekt, sondern ein lebendiges Konzept. Jedes Jahr entstehen 
neue Erlebnisstationen, neue Geschichten, neue Ideen. Was bleibt, ist das Gefühl: Man ist nicht einfach 
nur gewandert. Man ist eingetaucht – in eine andere Welt. 

 



 

 

Der Grüne Ring. 
Ein Wanderweg. Eine Bühne für Geschichten. Ein Ort zum Sein. 

Mehr Infos, Kartenmaterial und Geschichten gibt es hier: 

https://www.lechzuers.com/de/der-gruene-ring 

Das Sagenbuch "Ein Samurai am Kriegerhorn" gibt’s bei der Lech Zürs 

Tourismus GmbH 
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